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Deutſche
Kaiſerin hat zum Ausbau des deutſchen Hoſpitals inne 1000 Mark bewilligt Hof

Der beim Reichstage vom Fürſten Hohenlohe eingebrachte
wurf eines Vogelſchutzgeſ etzes für den Bereich des
ſten Reiches war einer Commiſſion zur Vorberathung
gieſen worden welche ſich mit dem Vorſtande der Allge

ren deutſchen ornithologiſchen Geſellſchaft in Verbindung
um deren gutachtliche Aeußerung über die dem Geſetze

bende Faſſung zu hören Unter den am 7 d M in
in zuſammenberufenen Capacitäten der Wiſſenſchaft unter

n die Herren DDr Altum Bolle Brehm E v Homeyer
vorliegenden Entwurf einer eingehenden Beſprechung inſo
als den anweſenden Reichstags Commiſſions Mitgliedern
engſten und weiteſten Grenzen der bei dem Geſetze ins

ine zu faſſenden Geſichtspunkte an die Hand gegeben wurden
Ruß ſchlug den märkiſchen Land und Forſtwirthen zur

hung und Belebung von Feld und Wald die Einbürgerung
ausländiſchen Papageien vor und ſtellte den Antrag die

enichtung unſerer Hauskatze 1 in das Geſetz aufzu
men er gedenke in einer beſonderen Petition dem Reichs
x dieſe Bitte ans Herz zu legen

Nach einer in der PetitionsCommiſſion erfolgten offi
len Erklärung wird in der nächſten Reichstagsſeſſion ein
eichenſchaugeſetz vorgelegt werden

Türkei
Wie aus Conſtantinopel berichtet wird ſchreiten die tür

ſchen Rüſtungen raſch fort Alle Etabliſſements ſind voll
uf beſchäftigt und täglich treffen aus Salonichi und Antivari
ruppen ein welche nach Varna und Trapezunt transportirt

Perden Die Redifs des n Aufgebots werden in ein
HbſervationsCorps in Theſſalien und Epirus concentrirt
ſie Jrregulären beſonders die Tſcherkeſſen der Armee bei

Alexinatz werden urd der Garniſon von Conſtantinopel
für den Kriegsfall hierher berufen
Ueber den Jnhalt der Circulardepeſche welche der

Miniſter des Auswärtigen Savfet Paſcha am 30 November
als Antwort auf die Note des Fürſten Gortſchakoff vom 13
November an die Vertreter der Pforte im Auslande gerichtet
hat wird aus Conſtantinopel folgendes gemeldet

J Es heißt in der Depeſche Es ſei begreiflich daß der Fürſt
Gortſchakoff das Bedürfniß gefühlt habe in den Augen Europas
die militäriſchen Vorbereitungen Rußlands zu rechffertigen
Schwieriger ſei es den Bemühungen Gerechtigkeit widerfahren
zu laſſen welche der ruſſiſche Reichskanzler aufwende um der
Pforte die ganze Verantwortung für die gegenwärtige Situation
m Laſt zu legen Die türkiſche Regierung ſei nicht ſo unver
eſſerlich incorrigible als man glaube Die Motive der aufſtän

diſchen Bewegungen ſeien bekannt Ebenſo kenne Jedermann
den Urſprung und die Entwickelung des blutigen Kampfes von
dem der Fürſt Gortſchakoff ſpreche Die Pforte ſei genöthigt ge
weſen zu gewaltſamen Mitteln zu greifen um die Ordnung wie
derberzuſtellen um ihre friedlichen Unterthanen zu ſchützen und
um die bewaffneten unberechtigten Angriffe zurückzuweiſen Er
füllt von der Ueberzeugung ihre Pflicht gethan zu haben lehne
die Pforte die Verantwortlichkeit für das vergoſſene Blut ab
ſie habe ſtets und überall alle Mittel der Verſöhnung erſchöpft
ehe ſie zu den ihr ſelbſt verhaßten äußerſten Mitteln ſchritt und
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chen fortgeſetzt habe ſie Europa offenkundige Beweiſe ihres aufrichtigen
Wunſches gegeben den Frieden wiederbergeſtellt zu ſehen Die

eten kürzlich erfolgte Unterzeichnung eines einfachen und bedingungs
ſehr loſen Waffenſtillſtandes für zwei Monate und die Annahme des

Conferenzvorſchlages ſeien ein neues Pfand der friedlichen Be
ſtrebungen der Pforte Wenn die ruſſiſche Regierung wie ſie

und verſichere keine anderen Ziele im Oriente verfolge als die Ver
beſſerung des Looſes der Chriſten ſo werde die Nutzloſigkeit der
güßerordentlichen Rüſtungen welche das Rundſchreiben des
Fürſten Gortſchaköff zu rechtfertigen unternehme augenſcheinlich
Ungeachtet der Ereigniſſe welche jede ihrer Maßregeln auf dem
Wege zum Fortſchritte erſchwert hätten habe die Türkei allmälig
den Zeitpunkt erreicht in welchem die Umwandlung ihrer Ver
faſſung ſich naturgemäß vollziehen und ihr dadurch eine neue
Exiſtenz verſchaffen müſſe Der ottomaniſchen Regierung liege
nichts mehr am Herzen als den Umfang der Conceſſionen welche
die Mächte bei Abſchluß des pariſer Vertrages im Auge gehabt

e W J nen ift v t Sere gehe denen
en würden vhne die geringſte Verzögerung für das ganzeReichsgebiet in Anwendung gebracht werden gens

Provinzialeachrichren
Am 16 Decbr ſoll eine Sitzung des Verwaltungsraths der

Nordhauſen Erfurter Bahn ſtattfinden in welcher u A
auch ein Antrag betreffend den Anſchluß der von Sangerhauſen
nach Erfurt zu bauenden Bahn an die Nordhauſen Erfurter
inie zur Verhandlung kommen ſoll

i

Liebe und Leidenſchaft
Novelle von S H

Fortſetzung

Wohl uns daß es die freundliche Vorſehung den Geiſternvergangener Geſchlechter nicht geſtattet zurückzuſchauen und in

das Treiben der Gegenwart hineinreden zu dürfen wohl
uns und wohl ihnen

Im goldenen Hirſch von ehemals dem Hötel des deux
mondes von heute waren Wirth und Kellner in raſtloſer
Bewegung ein luxuriöſes Abendeſſen wurde vorbereitet zahl
reiche Flaſchen aus tiefverborgenen entlegenſten Winkeln der
weiten Keller hervorgeholt und der grauen Mäntel von Spinn
geweben entkleidet der Saal im oberen Stock der eleganteſte
Raum des ganzen Hauſes geheizt und geſchmückt es waxen
ja nun keine Jünglinge keine flotten Burſchen mehr welche
es zu empfangen galt ſondern alte Herren mit Titeln und
Orden mit Aemtern und Würden Leute die nichts ſchuldig
bleiben würden deren Erinnerungsfeier dem Renommée des
Gaſthofes bedeutend nützlich werden konnte

Mehrere der Erwarteten waren bereits im Laufe des Tages
gekommen Studenten in Menge ab und zugegangen Neu
gierige aus der Stadt die man ſonſt ſelten hier ſah hatten
ſich eingefunden um zu hören was vorgehen werde denndie unglaublichſten Gerüchte über Zweck und Umfang der
ſtattfindenden Verſammlung waren wie das immer zu geſchehen legt in s Publikum gedrungen Der Hrieſtra er
atte dem Wirthe ſchon vor mehreren Tagen einen dicken
rief gebracht mit vielen Poſtſtempeln einen Brief dem

man es anſah daß er von weit her kam und lange unter
wegs geweſen ſein mußte als er neugierig das Couvert ab
nahm da war ein zweites Solches in dem Erſten enthalten
und der Beſitzer ward von einem ihm Unbekannten gebeten
am Abend des 1 October das Schreiben den verſammelten

Freunden zu übergeben d
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Veilage zu Nr 292 der Saalege
An h XJn Nordhauſen verſchluckte ein 11jähriges Mädchen aus

Verſehen eine Nadel Bis jetzt hat dieſelbe n nicht entfernt
werden können und verurſacht dem Kinde bedeutende Schmerzen

Von Herrn Dr Hölzer in Freyburg a U wird folgendeMittheilung über einen Störenfried ßer Fleiſchſchau

copiſcher Präparate behufs Unterſuchung des Schweinefleiſches
auf Trichinen gab in Freyburg die Veranlaſſung zu der ſeltenen
und intereſſanten Verwechſelung des Eſſig Aelchens Rhabditis
acetici Dujardin mit der freien Muskeltrichine Jenes mikros
copiſches Thierchen welches namentlich in ſeinem Jugendzuſtande
eine außerordentliche Aehnlichkeit mit der nicht lange eingewan
derten Muskeltrichine hat ſtammt nach Davaine aus den zucker
haltigen Früchten Trauben Aepfel 2c welche zur Eſſig gewinnung
verwendet werden Dieſe Würmer deren geſundheitl Bedeutung nicht
näher gekannt iſt kommen deshalb auch nur im Fruchteſſig vor
Der mir als tüchtiger Fleiſchbeſchauer bekannte Jnvalid Schlegel
von hier überbrachte mir ein mit Eſſigzuſatz angefertigtes mikros
copiſches Schweinefleiſchpräparat in welchem außer Muskelfaſern
gelockter Bindegeweben Fettzellen ein Mieſcher ſcher Schlauch
nach weisbar war getrennt aber von dieſen Theilen bewegte ſich

lichkeit nach Würmerart ein der Musskeltrichine ganz ähnlicher
Schmarotzer Es konnte der nicht häufige Fall vorliegen da
die glückliche Hand des Präpaxirenden beim Zerſpalten der Muskel
fibrillen eine noch nicht eingekapſelte Trichine befreite welche be
kanntlich die angegebenen Bewegungen in dieſem Zuſtande aus
zuführen pflegt Nachdem in ungefähr 150 dem inkrimirten
Schweine entnommenen Präparaten auch der Darminhalt wurde
unterſucht bei deren Anfertigung ſich der gewiſſenhafte Fleiſch
beſchauer Mondenſchein mit betheiligte keine Trichine aufgefunden
war wurde das verdächtige Schwein freigeſprochen Eine Ver
gleichung des aufgefundenen Wurmes mit der Abbildung eines
Eſſigälchens und der anderweitige mikroſcopiſche Nachweis der
gleichen Wücmer in dem Jnhalte der Eſſigflaſche ſtellte zweifellos
feſt daß dieſer Wühler nicht dem Schweinefleiſche ſondern der
Eſſigflaſche entſtammte Jch halte es für meine Pflicht vorzugs
weiſe die geprüften Fleiſchbeſchauerinnen und Fleiſchbeſchauer des
Kreiſes bei denen ich jedenfalls noch aus den bbſen Tagen der
Prüfungen in gutem Andenken ſtehe auf die angegebenen mikros

Beobachtungen in gemeinnütziger Abſicht aufmerkſam
zu machen

Perſonal Chronik PerſonalVerän derungen im Departe
ment des Appellationsgerichts zu Halberſtadt im Monat Novem
ber 1876 Die Referendazien Eberhardt und Weineck ſind zu
Gerichts Aſſeſſoren ernannt Der Referendar Schulze zu Nord
hauſen iſt geſtorben Der Referendar Eichel iſt aus dem De
partement des Königlichen Appellationsgerichts zu Naumburg in
das Departement zu Halberſtadt übernommen und dem König
lichen Kreisgerichte zu Quedlinburg zur Beſchäftigung überwiesen

Verſetzt iſt der Poſt Aſſiſtent Roſenheinrich von Cönnern
nach Eiſenach Jn den Ruheſtand getreten iſt der Poſt Aſſiſtent
Wipplinger in Halle a S unter Verleihung der Amtsbezeich
nung als PoſtSecretär Als Poſtverwalter ſind angeſtellt der
frühere TelegraphenStationsverwalter Schaale in Droyßig und
die Poſt Aſſiſtenten Linde in Elſterwerda und Fritzſche in Eckarts
berga Der Schulamts Candidat Moyn aus Turnow iſt als
Lehrer an der höheren Bürgerſchule zu Eisleben angeſtellt wor
den Der Militär JntendanturSecretariatsAſſiſtent v Heſſe
von der Jntendantur 4 Armee Corps iſt zum Miltfär Jnten
danturSecretär ernannt worden Der bei der Jntendantur des
4 Armeecorps beſchäftigte Appellationsgerichts Referendar Keilig
iſt zutn Jntendantur Referendar ernannt worden

Die Gerichtstage zu Laucha werden im Jahre 1877
an folgenden Tagen im dortigen Rathhauſe abgehalten 5 und

11 u 25 Mai 8 u 22 Juni 6 u 18 Juli 21 u 31 Auguſt
14 u 28 September 12 u 26 October 9 u 23 November
7 u 21 December

Die für die Einwohner der Dörfer Authauſen Görſchlitz
Coſſa Schnaditz Wellaune Prieſtäblich Tiefenſee und Nieder
glaucha durch eine Commiſſion des eilenburger Kreisgerichts im
Rathhauſe zu Düben abzuhaltenden Gerichtstage werden für das
Jahr 1877 auf folgende Tage anberaumt den 8 und 9 Januuar
5 u 6 Februar 5 u 6 März 9 u 10 April 7 u 8 Mai
4 u 5 Juni 2 u 3 Juli 3 u 4 September 8 u 9 October5 u 6 November 3 u A December Es werden an dieſen
Tagen alle Gegenſtände der Rechtspflege welche zur Competenz
der Einzelrichter gehören erledigt namentlich auch Handiungen
der freiwilligen Gerichtsbarkeit aufgenommen werden

Für die bevorſtehenden Neuwahlen zum Rechstage ſind zu
Wahl Commiſſarien ernannt für den Wahlkreis Kreis
Liebenwerda und Torgau der Landrath von Ponickau zu Torgau
Kreis Schweinitz und Wittenberg der Landrath v Kleiſt zu
berg Kreis Bitterfeld und Delitzſch der Landrath v Rauchhaupt
zu Delitzſch Saalkreis und Stadt Halle der Landrath v Kroſigk
zu Halle a Mansfelder Gebirgskreis und Seekreis der Land
rath v Könen zu Mansfeld Kreis Eckartsberga und Sanger
hauſen der Landrath v Dötinchem in Sangerhauſen Kreis
Merſeburg und Querfurt der Landrath Weidlich zu Merſeburg
Kreis Naumburg Weißenfels und Zeitz der Landrath Richter in

itung

gemacht Die Verwendung des Eſſigs zur Anfertigung mikros ſuch

auf dem Geſichtsfelde ſchlängeld friſch frei in zudringlicher Fröh B

19 Januar 2 u 16 Februar 2 u 23 März 6 u 24 April K

14 December

Vermiſchtes
Der Theaterbrand in Brvoklyn Einer Depeſche der

Times vom 7 ds zufolge ſind bis jetzt aus den Ruinen
des Theaters 326 Leichen geborgen worden und weitere Nach
ſuchungen nehmen ihren Fortgang Die jetzt eingeleitete Unter
uchung über den Urſprung des Feuers zeigt daß die euerlöſch
utenſilien auf der Bühne höchſt mangelhaft waren und daß das

euer bald hätte überwältigt werden können wenn gehörige Vor
ichtsmaßregeln getroffen worden wären Einige Zeugen behaup
ten daß ſo weit ihre Kenntniß reicht weder Waſſer noch Schlauch
vorhanden waren Man glaubt daß alle Perſonen die ſich auf
den Gallerien befanden umgekommen ſind weil die Treppen ein
ſtürzten und jeden Ausgang verſperrten g

Was El Debitor über Deutſchland erzählt Die chileniſche
Zeug El Debitor enthält in einer ihrer Nummern vom

ctober d J einen Brief ihrers pariſer Correſpondenten welcher
die günſtige Lage Frankreichs beſpricht und als Folie die deutſchen Ver ältriſſe auseinanderſetzt Nach Erwähnung einer miß

glückten deutſchen Stagatsanleihe im Betrage von 300 Millic
Mark und der angeblich verzweifelten rin poing des Reichs
kanzlers und des Finanzminiſters Campodomine heißt es in dem

riefe Die eng 3 Familien welche in großer Anzahl auf
der Grenze von Sibirien einem öſtlichen Theile von
Deutſchland ſich aufhalten fangen an zu Tauſenden auszu
wandern um in den ſüdlichen Departements von Frankreich Zuflucht
zu ſuchen Dies und das erneute Auftauchen von Reſten alter
Menſchenfreſſerſtämme welg in den unzugänglichen Ge
birgen des Jnnern Harz oder Reſina Pichelsberge in
der Umgegend der Haupſtadt Berlin wohnen müſſen

an der Börſe von s und London eine vollſtändige
ntwerthung aller deutſchen Effecten hervorgerufen Beweis da

für ſind die Güter der ſchwebenden Schuld des Herzogthums
Strousberg welche nur zur Hälfte auf hundert Käufer fin
den Trotz alledem was in Frankreichzuweilen an Seltſamkeiten über Deutſchland geleiſtet wird möchte
man annehmen daß der pariſer Berichterſtatter des chileniſchen
Blattes ein Schalk iſt Jmmerhin würde dann die Thatſache be
ſtehen bleiben daß El Debitor die Späße ernſthaft genommen
und kein Bedenken getragen hat ſie abzudrucken

Kardinal Antonelli s Teſtament datirt 18 Januar 1871
wird jetzt von italieniſchen Blättern veröffentlicht Der verſtorbene
Prälat verbietet darin die Section oder Einbalſamirung ſeines
Teichnams und trifft die Anordnung daß er in dem Begräbniß
platze ſeiner Kapelle in der Kirche der St Agata alla Suburra
in der Nähe des Grabes ſeiner Mutter beerdigt werde Dem
Papſt vermacht er ein koſtbares Kruzifix und andere Ornamente
aus Silber Sein ſehr bedeutendes Vermögen e er mit
Ausnahme einiger Legate an Kirchen Hospitäler und ſeine Diener
ſchaſt unter ſeine Brüder Neffen und andere Verwandte Er
erklärt er beſitze kein anderes Vermögen außer dem welches er
P ſeinem i rer Miter d er ſich durch ihm von
einem Vater hinterlaſſene Mittel erwarb

Jn Mainz ſind gegenwärtig über 2000 Kinder an dem
Scharlach und der Diphtheritis erkrankt und ſehr viele geſtorben
Jn manchen Familien ſind oft drei bis vier Kinder in wenigen
Tagen ihren Leiden erlegen

Große Erbſchaft Jn Tahiti iſt ein gewiſſer J C Brenner
neſtorben und hat 10 15 Millionen Dollars hinterlaſſen ohne
Erben Er iſt aus Bayreuth gebürtig Kein Geringerer als
der deutſche Botſchafter in Paris iſt s der dieſe Nachricht an
das Stadtgericht in Bayreuth übermittelt hat Man kann ſich
denken wie s in allen Köpfen brennt 10 15 Millionen Das
iſt Muſikl Die geht noch über Richard Wagner und alle Nibe
lungen Wenn s nur mit dem gewiſſen Breyner gewiß iſt

Der Katholicismus macht Fortſchritte in England Wäh
rend dieſes Jahres hat ſich die Zahl der katholiſchen Kirchen und

apellen von 1,253 auf 1,294 und die der katholiſchen Prieſter
in England und Schottland von 1,893 auf 2,024 vermehrt

Hohe Ehre iſt den Berlinern widerfahren Wie mehrere
berliner Blätter wiſſen wollen privatiſiren die bekaunte Frner
Miß Cora Pearl aus Paris und die aus ihrer Strafhaft ent
laſſene Gründerin der Dachauer Bank Adele Spitzeder zur
Zeit in der deutſchen Hauptſtadt

Geſpräch vor der Börſe Nu Meier wie geht s Schon
erholt von de Pleite Gewiß Steh ich doch wieder auf
eigenen Füßen Wieſo Das ſiehſt de doch Hab ich
verkauft Wagen und Pferde muß ich doch wieder ſteh r auf die
eigenen Füß
e

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Ende November 1874 betrug die Bahl der Reichstele

grapenämter 1661 und die der Beamten 3531 Ende Nov
1876 nach Vereinigung der Telegraphie und Poſt 2470 Aemter

und 3360 Beamte BauDas General Poſtamt richtet auch in dieſem Jahre an
das Publikum in deſſen eigenem Intereſſe das Erſuchen mit der
Einlieferung der Weihnachtsſendungen bald zu beginnendie Packete atbar zu verpacken genau und deutlich zu adreſſiren

und zur Beſchleunigung des Betriebes möglichſt zu fraukiren
Nickelmünzen werden vorläufig im deutſchen Reich nicht

mehr geprägt da die beſtimmte Summe voll iſt Statt der ſilbernen
5Markſtücke werden künftig goldene Markſtücke geprägt werden

Millionen

Weißenfels

Es lag nun geöffnet auf dem Tiſche oben im Saale und
von den flackernden Gasflammen hell beleuchtet in Seſſeln
um denſelben ſitzend finden wir die Jugendgefährten wieder
nun ältere Herren an den Grenzen des Greiſenalters Männer
von Fünfzig und darüber

Mancher Scheitel den einſt dichte Locken ſchmückten iſt nun
weiß Manchen deckt auch im Zimmer ein kleines ſchwarzes
Käppchen ſie lärmen und ſchreien nicht mehr wie damals
aber das Wiederſehen war ein ſehr herzliches Die altbe
kannten Umgebungen die befreundeten ü die nie ver
geſſenen Stimmen ſchienen das glückliche ſor G
Zaubermacht zurückzurufen vor die Seele jedes Einzelnen
Weißt Du noch erinnerſt Du Dich wohl haſt

oder biſt Du noch immer ſo fliegt es in tauſend Varia
tionen von Mund zu Mund und fröhliches Lachen ertönt
von Lippen denen es im Drange des Lebens ein ſeltener
Gaſt geworden

Ihrer Sieben ſitzen um die Tafel fünf Seſſel ſind
unbeſetzt

Von dem Theologen kam der Brief aus weiter Ferne er
ſchreibt daß er Miſſionär geworden und ſendet den Bruder
gruß über das Meer den Genoſſen der entſchwundenen Jugend

Von einem der Zwölf weiß ein Anderer daß er ver
wickelt in die politiſchen Verhältniſſe des Jahres 1830
flüchten mußte und in der Fremde an Leib und Seele zu
Grunde ging

Von den drei Letzten unter ihnen der Baron v Bar
ring hörte Niemand etwas der junge Edelmann cor
reſpondirte anfänglich mit Romberg dann aber verdrängte
der Augenblick das Intereſſe an dem Vergangenen die
Briefe wurden ſeltener und blieben endlich gan
in langen Jahren wußte jetzt der Eine vom
mehr

ndern nichts

Romberg ſelbſt war zugegen und es ſchien als ob ihm dasGeſhig duherlich ſunſtit heneſen die gange Erſcheintn ver

ügePrgloſe Einſt mit h

aus ſchon ſchl

Es ſind falſche Zwanzigmarkſtücke hamburger Ge
en

kündete den wohlſituirten Mann der Wirth nannte ihn mit
vielen Bücklingen Herr Medicinalrath

Ob er wohl glücklich war Die freundlich ernſte Ruhe
das Leidenſchaftsloſe welche den meiſten wenigſtens allen
ächten Aerzten eigen zu ſein pflegt lag auch auf ſeinen noch
immer gewinnenden Zügen aber die tiefen Falten der hohen
Stirn und ein gewiſſes Etwas im Ausdruck der Augen ſpra
chen von herben ſchmerzlichen Erfahrungen von Stunden
bitteren Wehes

Als ihn die Freunde gefragt ob er verheirathet ſei da
atte er mit trübem Lächeln den Kopf geſchüttelt
Sein Adoptivſohn ein junger Mann von zweiundzwanzig

Jahren r gleich ihm Medicin und befand ſich als hoff
nungsvoller Fuchs auf dieſer Univerſität die Begrüßung Bei
der war heute Morgen ſo herzlich ſo i geweſen wie ſie
r T zwiſchen einem wirklichen Vater und ſeinem Sohne
ein kann

Der Abend verging die Nacht brach an aber keiner der
Fehlenden ließ ſich blicken nur ein einziger Schnellzug konnte
noch Gäſte bringen kamen mit ihm nicht die Freunde dann
weilten drei der einſt ſo n den ameraden drei Theil
nehmer manches loſen Streiches mancher durchſchwärmten
Nacht nicht mehr unter den Lebenden

Hinüber und herüber flogen Frage und Antwort was Dieſererreicht und was er ſeufzend e aufreibendem Kampfe den

noch als unmöglich erkennen mußte was Jener als hohes
herrliches Ziel vor Augen gehabt und wie weit ihn die Ver
hältniſſe politiſcher und ſocialer Zwang hinter demſelben zu
rückbleiben ließen das Alles brach ſich Bahn über ſonſt ſtreng
verſchloſſene Lippen ganz unverhüllt konnten ja Hier
die zen zeigen ihr Jnnerſtes den Jugendgefährten er

wie wenn nur ein kurzer Tag und nicht ein Viertel
jahrhundert zwiſchen jenem und dieſem Abend liege ſo lebhaft
war die Unterhaltung aber elf ſchlugen längſt die Uhren

emand kam
FortſetzungTfolgt
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Die
alſchſtücke welche ſtark vergoldet ſind ſind aus Silber oder

ſonſtigem Weißmetall hergeſtellt und haben einen ganz guten
Klang

räges mit der Jahreszahl 1876 in den Verkehr gekommen

Berlin 11 December Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon Alfred Orgler Die jüngſt verfloſſene Woche
üeß jene Lebhaftigkeit vermiſſen welche ſonſt die Nähe des Weih
nachtsfeſtes hervorzubringen pflegt Jn ſämmtlichen Sorten
fängt das Angebot an dringender zu werden und da Käufer ſehr
vorſichtig agiren ſo ſind nur geringe Umſätze zu gedrückten
Preiſen zu verzeichnen
für feinſte Sorten Holſteiner und Mecklenburger welche
faſt gar nicht nachgaben da der Export hierin nur unweſentlich
nachgelaſſen Mittelwaare blieb ganz vernachläſſigt wozu auch
deren abfallendere Qualität nicht wenig beitrug Eine Aus
nahme hiervon machten nur Schleſiſche Abladungen welche un
verändert ſaiſonmäßig recht gut fallen Jn geringeren Sorten

iſt allerdigs Galizien in ſeinen Forderungen heruntergegangen
aber noch nicht genügend um die Waare nach hier rentabel zu
machen Es notiren ab VerſandtOrte Feine und feinſte Hol
ſteiner und Mecklenburger 150 152 feine Guts und Pächter
butter 125 Oſtfrieſiſche 135 Pommerſche 110 120 Litthauer
115 120 Bairiſche 90 110 Thüringer 110 Schleſiſche 100
do feine und feinſte 109 115 Galiziſche 90 95 M per 100 Pfd
franco hier Eier notirten an letzter Börſe 3 M 40 Pf bis
3 M 50 Pf per Schock bei ſtarkem Angebot und reichlichen

und wurden heute mit 3 M 10 Pf per Schock bezahlt
Rollend aus Galizien c nach hier 441 Fäſſer na
100 Fäſſer 401 Kiſten

Hamburg

Verzeichniß
der mittelſt der Kettenſchifffahrt nach Magdeburg beförderten und

durch die Eilbbrücke daſelbſt paſſirten Kähne
Niegripp Magdeburg Am 8 December Andreae St
Winkler Güter v Stettin n Magdeburg Andreae Steuerm
Steinbrecht desgl Andrege Stm Bethge Cement v Stettin
n Magdeburg Helwig Güter v Stettin n Magdeburg
g3 n desgl Fermann Oelkuchen v Berlin n Magdeburg

ochthal leer v Berlin n Magdeburg Müller leer v Burg
n Magdeburg Grambe leer v Brandenburg n Magdeburg

Dühmert desgl Bethke desgl Stm Zabel
Roheiſen v Magdeburg n Buckau Andregae Stm Bethge
Cement v Magdeburg n Buckau Wuſtrau Stroh v Neu
ſtadt n Roßlau Emmer leer v Magdeburg n Nienburg

Am feſteſten zeigte ſich die Stimmung

Herms Salpeter v Hamburg n Alsleben Heller Kohlen
v Hamburg n Buckau

n ä

Landwirthſchaftlicher Verein in Delitzſch
Jn der Verſammlung des Vereins vom 22 Nov ſtand aufder

Tagesordnung die Frage
Jſt es vortheilhaft auf den Vorſchlag der magdeburgerGeſellſchaft unter ihrer Aufſicht Verſicherungs Verbände

zu bilden einzugehen
e bezeichnet obwohl nicht wörtlich den Sinn der

Verhandlungen
Vorſitzender war Herr von BuſſeZſchortau der die Debatte

damit einleitete daß die lebhaften Beſtrebungen der magdeburger
Geſellſchaft Mitglieder zu ihren Verbänden zu werben es noth
wendig machten daß die Landwirthe ſich ein gründliches Urtheil
über dieſe Angelegenheit bildeten

Zuerſt nahm ein Anweſender das Wort um ſich über die nach
ſeiner Meinung vorhandenen Vorzüge der magdeburger Verbände
zu äußern Er ſprach von den günſtigen Verhältniſſen des Ver
bandes der Zuckerfabrikanten und führte an daß die Geſellſchaft
in ihren landwirthſchaftlichen Verbänden bedeutende Zugeſtändniſſe gemacht habe denen auch andere Geſellſchaften gefolgt ſeien

Er ſprach von der Verbindung des Actien und Gegenſeitigkeits
Princips von der Selbſtverwaltung die in der Ueberwachung
der Buchführung Feſtſtellung der Prämien und Mitwirkung bei
der Schadenregulirung Seitens des Verbands Ausſchuſſes be
ſtehe von dem Schiedsgericht und dem eventuellen Rabatt Das
Nähere kann hier übergangen werden da es durch Zeitungs
Artikel ſchon vielfach bekannt iſt Den daraus hergeleiteteten
Vortheilen ward demnächſt entſchieden widerſprochen Jn keinem
Punkte fand man dergleichen mehrfach ſogar eine Beſchränkung
und hielt den in Ausſicht geſtellten Rabatt für illuſoriſch

Auf den Verband der Zuckerfabrikanten ging man ausführlich
ein erörterte daß und warum derſelbe mit den landwirthſchaft
lichen Verbänden nicht verglichen werden könne und bemerkte
auch daß der Durchſchnitt der gezahlten Prämien mehr betrage
als die Prämie anderer Geſellſchaften Sodann ward einer Scha
denregulirung bei der Zuckerfabrik zu Brehna erwähnt welche
bei dem Verbande verſichert iſt
war auf Höhe von 139,000 Thlr für Gebäude und Maſchinen
erſt vor einigen Jahren neu geordnet worden demungeagchtet ſei
den Verſicherten von dem Beamten der magdeburger Geſellſchaft
entgegen gehalten worden daß die Fabrik 18 Jahre alt ſei und
Maſchinen in einem Zeitraume von 20 Jahren ſich bis zur Un
brauchbarkeit abnutzten mithin nur noch ein Zehntel zu entſchä
digen ſei der Schaden ſei nahezu ein totaler geweſen und wäre
die Entſchädigung ſchließlich vergleichsweiſe auf 42 000 Thaler
feſtgeſtellt Die Beſitzer hätten ſodann aus dem Verbande aus
ſcheiden wollen ſeien aber durch den Vertrag genöthigt worden

J c 3 c

Die betreffende Verſicherung

bis

zu binden wodurch allerdings die ſonſt beſtehende B
des Beſchädi

wirthſchaftlichen Vereinen zuzuwenden beabſichtige wurde gen
und mehreres Andern was ebenfalls nicht ohne Erwidern

rung auſ ulbſe

m Jahre 1880 in demſelben zu verbleiben
der Beweis daß die Bedingung landwirthſchaftlicher
ſich auf 12 und bei Ueberſehen der Kündi

ten wenigſtens nach einem
n außer Wirkung tritt unannehmbar ſei

Jn dieſem Punkte ward die magdeburger Geſellſchaft
mangelnder Information nicht weiter vertreten Dagegen
man noch einiges zu Gunſten des landwirthſchaftliche
des an ſuchte die Einführung des Schiedsgerichts ſtatt des
weges zu vertheidigen ſprach davon daß die Geſellſchaft
Conceſſionen erweitern werde dazu einen Verbandstag
habe auch die Kündigungsfriſt von 2 Jahren auf 1 Jahr b
ſetzen wolle Auch der 3 pCt die man den beitretend an

blieb
Der Vorfitzende ſchloß hierauf die Verſammlung indem

merkte daß der Gegenſtand erſchöpft z
ſich aus dem Gehörten ein vollſtändiges Bild davon m
könne was bei dem magdeburger Verbande zu erwarten ſei
ſeines Erachtens aber ſchon allein die Bedingung auf 12
ſich zu binden den VerbandsVertrag unannehmbar mache
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Abfahrt der Eisenbahnzüge von Halle
mee

nach Vm Vm Vm Nm Nm Nm Nm Aba Aba Abd Van
Leipzig 542 T 134 417 564 710 853Magdeburg 637 815 1047 12g 27 954 751 922 10 zo
Nordh Cas s 828 2
Sorau Gub 85 S 198 Tag u AThüringen 545 753 1012 1135 155 547 8 1 I

e 95 IAschersleb 817 1112 1I44 65 h

man n men per wenn m z x e ne VÖ wmävon Vm Vm Vm Vm Nm Nw Nw Ab Abd Abd Ab
Leipzig 827 So l 113 e 540 787 917 10

er i e hat S eNordh Cas 29 114 237 S 845 JSorau Gub 39 1254 wer er t 726Thiringen 428 J 756 11 I16 525 5 9 ofBitterf Berl 424 734 102 1123 522 10z8
Aschersleb 715 s z 834

Ankunft der Eisenbahnzüge in Halle

Schnellzug I III Classe

Compiet nur 6 Whaler
In allen Buchhandlungen zu haben

S
2

Cs Hitinrich Heine s
2 vS ſämmtliche Werkr

e Vollständige Ausgabe in 12 Bänden
m Guter Druck Gutes Papier S e
z Geschmackvoller und solider Einband F

Verlag von Hoffmann Campe Hamburg

e Complet nur 6 Thaler

Normal Schulbank
Eingeführt in patentirtCöln StraubingNMainz Vom pädagogiſchen wie ſani Bromberg
T tären Standpunkte aus von ver en

ſchiedenen öffentlichen Vereinen als Imädwigshafen

Mannheim SpeyerDarmstaat die beſte Subſellie Tandau
Strassburg der Gegenwart erklärt Kaiserslautern

Proſpecte Muſterbänke c in z r

remen Fahrj rannover der Schulbank Fabrik von und Dörfern

St Lickroth Cie
Frankenthal i Pfalz

Weihnachts Ausstellung V Pianinos
Die Pianofortefabrik v R Hofmann

hat um dem geehrten Publikum Bequemeres zu bieten ihre Fabrikate im Salon

des Gasthoſes zum goldenen Schiffchen
grosse Ulrichstrasse 36

ausgeſtellt und ladet Sachkenner ſowie Freunde von Pianinos zur Anſicht und
Prüfung ergebenſt ein

Zutritt frei zu jeder Tageszeit
Handelskammer Wahlen betreffend

Die zu den Handelskammer Wahlen berechtigten Mitglieder des Handels
ſtandes werden hierdurch eingeladen

Donnerstag den IA d Abends S Uhr
im kleinen Saale des Stadtſchützenhauſes zum Zwecke einer Vorbeſpre
chung über die auf den 18 d M ausgeſchriebeneu Wahlen erſcheinen zu wollen

Halle a/S den 10 December 1876
Carl Bonſtedt Julins Corte Theodor Hänert

Moritz Helmbold Ludwig Jentzſch Guſtav Kuntze Franz Pfaffe
Hermann Simon Hermann Weſſel

Kauſmännischer Verein
Donnerstag den 14 December Abends s Uhr in der Tulpe

Ueber Vorkommen undVortrag des Herrn Dr D Brauns
Entstehung des Mineralöls

Allgem Spar und Vorschuss Verein
zu Halle a S Eingetr Genoſſenſchaft

Wir erinnern hierdurch unſere Mitglieder an die in dieſem Monate fäl
Der Vorſtandligen Einzahlungen

in wenigen Wochen bevor

Kandidaten

ralen Partei unſeres Wahlkreiſes

ausſpricht

Bankier Vethcke
rad
Fritſch Stadtrath Fubel

G Keil Jnſpector Keil Zſcherben
meiſter Krauſe

Rauſch Amtmann Reinecke
ler E Schwetſchke

GrundſtücksVerkauf
Ein in einer Provinzialſtadt der Pro

vinz Sachſen belegenes Grundftück
beſtehend aus einem noch neuen Wohn
hauſe nebſt gutem Stall und Einfahrt
ſowie ſchönem Garten iſt durch mich
billig unter ſehr günſtigen Bedin
gungen zu verkaufen

Jn dem Wohnhauſe befinden ſich 9
Stuben u 10 Kammern u wird in den
unteren Räumen deſſelben Reſtauration
ſchwunghaft betrieben in dem Garten
befindet ſich eine Kegelbahn u läßt ſich
in dem Wohnhauſe noch ein großer
Laden einrichten Kaufliebhaber wollen
ſich an mich wenden

Merſeburg Breiteſtraße 13
Pauly gerichtl Taxator

Gaſthofs Verkauf
Theilungshalber beabſichtige ich mei

nen hierſelbſt belegenen Guſthof den ein
zigen im Orte meiſtbietend zu verkaufen
und habe ich einen Termin auf den
18 Dec d J Vormittag 11 Uhrim Locale ſelbſt anberaumt

Zu dem Grundſtücke gehören 15 Morg
guter Acker Daſſelbe kann auch ohne
Acker verkauft werden Die Bedingungen
werden im Termine bekannt gemacht und

ihrer Gebote 200 Thlr zu deponiren
Tornitz b Calbe a/S d 6 Dec 1876

Gutsbeſitzer Cordes Lebendorf

Kaufmann Senff

haben unbekannte Bieter zur Sicherung

llgemeine Verſammlung der Iberate
Wähler für Halle und Saalkreis

Mitbürger in Stadt und Land Die Neuwahl zum deutſchen Reichstage ſteht
So wird es nöthig zu einer letzten Verſtändigung der liberalen

Geſammtpartei unſeres Wahlkreiſes zu ſchreiten zum Zwecke der endgiltigen Feſtſtellung ihres

am 9 December ausgeſprochen

Holzhändler Grauel

Kaufmann Klinckhardt

GichtRheumatismus Gier
reissen etc beſeitigt radical der be
rühmte Kiefernadel Extract genannt
Döllinger s Naturheilbalsam à Fl
1 Mark Echt allein bei

Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16

V aHühneraugen Ballen harte Haut
stellen wildes Fleisch werden durch
die rühmlichſt bekannten Acetidur
Drops durch bloßes Ueberpinſeln ſchmerz

los beſeitigt à Fl mit Gebrauchsan
weiſung 1 Mk Depot für Halle a/S
bei Louis Voigt gr Ulrichsftr 16

jeder ArtZahnschmerzen d n
wenn die Zähne hohl und angeſteckt ſind
augenblicklich und ſchmerzlos durch Dr

Walhis Odiot Zahnmundwaſſer
beſeitigt à Fl mit GebrauchsAnwei
ſung und 1 Mark

Depot für Halle a/S bei
Louis Voigt gr Ulrichsſtr 16

Für Rentiers
Jch ſuche noch 15000 10000 und

6000 Thlr auf vorzügl erſte Hypothe
ken A Bleefer Schmeerſtr 25

Ein completter ſtarker gutgearbeiteter
breitgleiſiger neuer Wagen ſteht zum
Verkauf beim

Wwe Herm Schmiedemeiſter Schrey Ammendorf

Halle Druck und Berlag von Otto Henbel

Gutsbeſitzer H Henſel Radewell

Courierzug I II Clarse

Schon bei den Vorbereitungen zur Erneuerung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes wurde in
einer ſehr zahlreichen Verſammlung von Mitgliedern der liberalen Partei die Wiederwahl unſeres
bisherigen Reichstagsabgeordneten beſtimmt in Ausſicht genommen
verg erklärte ſich ſchon in jener Verſammlung zur Annahme eines erneuten Mandats bereit
Derſelbe hat dieſe Zuſage neuerdings auf an ihn Seitens des Wahlcomiteés gerichtete Anfrage er
neuert Jn dieſem Sinne iſt denn auch das unterzeichnete Comité ſeit jener Zeit thätig geweſen
Jn dieſem Sinne hat ſich nun auch eine größere Verſammlung von Vertrauensmännern der libe

Herr Oberamtmann Spiel

Noch aber iſt es nöthig daß nach
unſerem guten alten Brauche und Herkommen eine möglichſt große Zahl liberaler Männer unſeres
Wahlkreiſes ſich endgiltig über ihre Zuſtimmung zu der in Ausſicht genommenen Kandidatur

Zu dieſem Zwecke erlauben wir uns die Iberalez Wähler in Halle und Saalkreis zu
einer Verſammlung einzuladen die auf

Donnerstag den 21 December Nachmittags 2 Uhr
im Stadt Schützenhauſe zu Halle

angeſetzt iſt Herr Oberamtmann Spielberg hat ſein Erſcheinen zugeſagt
Halle den 9 December 1876

C Bobardt Gutsbeſitzer Brömme Nehlitz Gutsbeſitzer Chriſtel Wörmlitz Prof Con
Profeſſor Dr Droyſen Fabrik Dirigent Engel Löbejün

Buchhändler Graefe
feſſor Dr Haym Rentier Heckner Giebichenſtein
Juſtizrath Herzfeld Schuldirector Hoffmann Gutsbeſitzer Hörold Diemitz Rentier Jellinghaus Rentier

Gutsbeſitzer F Knauer Schwoitzſch Glaſer
Gutsbeſitzer Krienitz Dachritz Director Krug Oſendorf

machermeiſter Leopold Kaufmann Liebau G Mennicke Löbejün
mann C Meyer Gutsbeſitzer Müller Frößnitz Kaufmann Pfaffe Juſtizrath v Radecke

Oberlehrer Dr Richter
Director Vogel Rothenburg

Rentier Wolff Kunſtgärtner Wolfhagen

Juſtizrath
Oekonom Gruneberg Pro

Profeſſor Dr Hertzberg
Trotha

Bildhauer Landmann Schuh
Gutsbeſitzer Mennicke Kaltenmark Kauf

Wagenfabrikant
Kaufmann Rüffer Baumeiſter Schultze Buchhänd

Gutsbeſitzer Weinreich Reideburg

Ein Clavier in gutem Zuſtande iſt
ſehr preiswerth zu verkaufen oder zu ver
miethen Näheres in der Annoncen Ex
pedition von M Trieſt

Eine in beſter Lage mit guter Kund
ſchaft rentable Braun kohlengrube
iſt Familienverhältniſſe halber billig zu
verkaufen Das Nähere Expedition die
ſer Zeitung
c

Familien Nachrichten
Verlobt Auguſte Stockfleth mit Karl

Horn Mägdeburg Adelheid Mehmel
mit Gotthelf Hahn Freienbeſſingen

Geboren Ein Sohn Hrn Diaconus
Thiele Zeitz Hrn Otto Henze Haſſe
rode Hrn Maurermeiſter Richter Zwill
Holdenſtedt Eine Tochter Hrn

Kfm Guſtav Biſchoff Magdeburg Hrn
Dietze Magdeburg Hrn Herm Schirmer
Bleicherode Hrn Carl Barthel Nord

hauſen Hrn Carl Knauf VBelleben
Geſtorben Lehrer Carl Weingärt

ner Magdeburg Fr Wilh Preſſel
Quedlinburg Gottfr Hoffmann Qued

linburg Hptm a D Carl Ludw v
Wilcke Wolkramshauſen Frau Fried
Heſſe Rodishain Med Rath Dr v
Köhring Wernigerode Frau Eliſabeth
Gropp Nöſſenrode Pred Aug Derſs
Stößen Frau Joh Fried Riemann
Nordhauſen Frau Wilhelmine Zepf
Zeitz

ge

lie
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